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Ausgabe 03/26

Wir wünschen einen
schönen Sommer!

GABLITZ

gablitz.gruene.at

fb.com/gruenelistegablitz

tiktok @gruene.liste.gablitz

/grueneliste_gablitz

gablitz@gruene.at  @
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gibt es auf unserer Website
gablitz.gruene.at (QR-Code
führt auf die Seite)

MEHR DAZU

Werde 
aktiv!

Infos auf
Seite 4

WERDE AKTIV: 
Mitmachen bei der GRÜNEN Liste Gablitz

GRÜNE VERANSTALTUNGEN: 
Sommerkino, Herbstfest & Co 

ENDLICH FERIEN: 
Unsere Tipps für den Sommer

GABLITZ AKTUELL: 
Ortszentrum & Defibrillator
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Endlich Sommer: 
Ob Lesen, Radfahren, Schwim-
men oder ein Ausflug zu Natur 
oder Kultur - der Sommer ist 
da und lädt dazu ein, die Seele 
ein bisschen baumeln zu lassen.  
Unsere Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte der GRÜNEN Liste 
Gablitz verraten euch Tipps für 
den perfekten Sommertag:

Grüne Tipps für den 
Sommer

Endlich Sommer!
Nach einem gefühlt langen Winter 
ist nun endlich die warme, helle 
Jahreszeit eingekehrt - mit ihr flat-
tert unser GRÜNER Sommer-Post-
wurf in alle Gablitzer Haushalte!

Wir haben wie üblich spannende 
Veranstaltungshinweise für Sie be-
reit sowie diverse Freizeittipps für 
den Sommer von unserem bunten 
Team!

Weiters gibt es einen kurzen Bericht 
zum neuen Ortszentrum - nach-
dem nun erstmals konkrete Pläne 
am Tisch liegen und wir also end-
lich wissen, wie die Wohnblöcke im 
Zentrum gestaltet werden sollen.

Wie auch immer Sie dazu stehen, 
wir freuen uns auf Ihre Rückmel-
dung per E-Mail oder Anruf!

Am meisten freuen wir uns aber 
über alte und neue (!) Gesichter bei 
unseren zahlreichen Veranstaltun-
gen!

Einen schönen Sommer wünscht

Gina Wörgötter

& das Team der
GRÜNEN Liste Gablitz
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gina.woergoetter@gruene.at@

gablitz@gruene.at@

Ginas Tipp: 
Wald & Wasser

Mein geliebter Wienerwald ist im 

Sommer der perfekte Platz zum 

Abkühlen. Ich liebe es, den Sonnen-

untergang vom Jakobsweg Rich-

tung Troppberg zu sehen. Die Füße 

in ein kühles Bacherl halten und 

Kräuter, Beeren usw. sammeln - das 

entspannt mich weit mehr als jeder 

Urlaub in der Ferne.

Hadyas Tipp: 
Ab in den Wald zum Abkühlen!

Im Sommer lohnt es sich, in den Wald zu gehen. Denn ist es drau-ßen besonders heiß und trocken, dann ist es unter dem Blätterdach um einiges kühler. Oft treffe ich bei diesen Waldrunden Nachbar:innen oder Gablitzer:innen, und wir plau-dern über Dies und Das. Man kann die Seele baumeln lassen! 

Miriams Tipp: 
„Die Spatzenmorde  
von Onikobe” 

Ich haue mich am liebsten ins Ga-
blitzer Bad und widme mich einer 
spannenden Sommerlektüre. Die-
ses Jahr: „Die Spatzenmorde von 
Onikobe”. Dabei handelt es sich 
um einen Krimi vom japanischen 
Schriftsteller Seishi Yokomizo, der 
als „Japans Agatha Christie” ge-
handhabt wird.

Ruths Tipp: 
Coleslaw: Die perfekte 
Grill-Begleitung 

Die perfekte Beilage zum Grillen: ein 
kleiner Weißkrautkopf, drei Karot-
ten, alles ganz fein schneiden. Für 
das Dressing 200g (vegane) Ma-
yonnaise, 3 EL Apfelessig, 3 EL Zu-
cker, 2 EL (Hafer- oder Soja-)Milch, 
Salz und Pfeffer vermischen und ein 
paar Stunden durchziehen lassen. 
So einfach, so gut!

Florians Tipp: 
Krimi-Dinners

Eine Idee für laue Sommeraben-de zum Rätseln: ein Krimi-Dinner. Dabei wird nicht nur gegessen, sondern gemeinsam ein fiktiver Kriminalfall gelöst. Ob im Garten, auf der Terrasse oder beim Treffen mit Freund:innen – der Abend be-kommt dadurch eine spielerische Spannung.

Clarissas Tipp: 
Bewegung mit der  
NÖ-Challenge

Die NÖ Challenge ist eine schöne 
Gelegenheit, sich selbst etwas Gutes 
zu tun. Mein persönlicher Tipp dafür 
ist die Laufrunde am Troppberg im 
Wienerwald. Die rund 5 km lange 
Strecke eignet sich auch für Einstei-
ger:innen. Bewegung lässt sich wun-
derbar mit Naturgenuss verbinden.

Thomas Tipp: 
Das Gablitzer Bad

Im Sommer ist das Gablitzer Bad 
so etwas wie der Mittelpunkt der 
Gemeinde. Die Kinder treffen dort 
andere Kinder, die sie kennen. Da-
durch wird es ihnen nie langweilig, 
und die Eltern können sich entspan-
nen. Das Gablitzer Bad ist einer der 
schönsten Orte, um den Sommer 
bei uns zu genießen.

0677 643 09374
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In Gablitz gibt es derzeit keinen 
Defibrillator, der rund um die Uhr 
öffentlich zugänglich ist. Dies ist 
ein ernstzunehmender Missstand 
– besonders da es, den Plänen der 
ÖVP-Landesregierung folgend, ab 
2027 keinen Notarztstützpunkt 
mehr in Purkersdorf geben wird!

Seit einigen Monaten arbeite ich 
deshalb daran, zwei öffentlich zu-
gängliche Defibrillatoren für Ga-
blitz umzusetzen. Die Angebote 
und Pläne liegen bereits auf dem 
Tisch. Gemeinsam mit Herbert 
Willer vom Verein „Puls” haben 
wir den Ausschuss davon überzeu-
gen können, wie wichtig ein Aus-

bau der Notfallmaßnahmen für die 
Menschen in Gablitz ist. Diese sol-
len nun  angeschafft werden.

Für den Herbst planen wir Kurse, 
um den Menschen die Scheu vor 
der Anwendung eines Defibrilla-
tors zu nehmen. Ich freue mich auf 

die Umsetzung für die Sicherheit 
und Gesundheit der Menschen.

◼ Gina Wörgötter

Im Notfall zählt jede Sekunde:
24/7 Defibrillator für Gablitz 

Gina Wörgötter

Denn falsch ist 
im Notfall nur, 

nichts zu tun 
- jede Sekunde 

zählt, um Leben 
zu retten!

Die neu präsentierten Pläne für das 
Bauprojekt im Ortszentrum wirken 
deutlich besser als die ursprüngli-
chen Entwürfe. Das zeigt auch: Die 
kritischen Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung und der öffentliche 
Druck der vergangenen Jahre ha-
ben Wirkung gezeigt. Gleichzeitig 
bleiben aus unserer Sicht zentrale 
Fragen rund um Verkehr, Ortsge-
staltung und Lebensqualität offen.

Positiv sehen wir vor allem, dass 
statt teurer, freifinanzierter Woh-
nungen nun geförderte Genos-
senschaftswohnungen vorge-
sehen sind. Auch der Erhalt des 
historischen Klostervorplatzes 
und des bestehenden Aufbah-
rungsgebäudes ist ein Schritt in 
die richtige Richtung. Insgesamt 
wirkt die neue Planung deut-
lich durchdachter als das ur-
sprünglich vorgestellte Projekt.  

Trotz dieser Verbesserungen 
bleibt das Vorhaben ein großer 
Eingriff mitten im Ortszentrum. 

Deshalb braucht es aus unserer 
Sicht Antworten auf zwei zentrale 
Fragen: Wie entsteht tatsächlich 
ein lebendiger Ortsplatz mit Auf-
enthaltsqualität? Und wie wird zu-
sätzlicher Verkehr bewältigt?

Wenig Platz für den Ortsplatz
Der ursprünglich angekündigte 
große Ortsplatz ist in den neuen 
Plänen deutlich kleiner geworden.  

Der zentrale Freiraum wirkt der-
zeit weniger wie ein eigenständi-
ger Platz mit Aufenthaltsqualität 
als wie eine Restfläche zwischen 
Wohngebäuden und Gemeinde-
saal. Dadurch entsteht aktuell eher 
der Eindruck eines großen Wohn-
baukomplexes als eines neuen 
Ortszentrums. Offen bleibt, wo-
durch dieser „Platz“ im Alltag tat-
sächlich belebt werden soll.

Was tun mit dem Verkehr?
Mehr Wohnungen bedeuten zu-
sätzliche Wege und damit mehr 
Verkehr. Gleichzeitig zeigt sich 

bereits heute, dass frühere An-
nahmen zum Verkehrsaufkommen 
teilweise zu optimistisch waren, 
weil alternative Mobilitätsange-
bote bislang nur begrenzt ange-
nommen werden. Das bedeutet: 
Künftig werden mehr Autos durch 
das enge Ortszentrum unterwegs 
sein als in den bisherigen Pla-
nungen angenommen. Deshalb 
braucht es vor der Umsetzung 
weiterer Bauabschnitte ein ver-
bindliches und detailliertes Mobi-
litätskonzept – nicht erst danach.  

Fazit
Wir begrüßen, dass nach langer 
Zeit endlich mehr Informationen 
zum Projekt vorliegen. Gleich-
zeitig hätten wir uns gewünscht, 
Bevölkerung und Gemeinderat 
früher und stärker einzubinden.  
 
Entscheidend wird am Ende sein, 
ob tatsächlich ein Ortszentrum 
entsteht, das im Alltag funktio-
niert, keine Probleme verschärft 
und Gablitz langfristig stärkt. 

Thema Zentrumsprojekt: 
Wichtige Fragen bleiben offen

© privat
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Gemeinsam mehr bewegen:
Unsere Mitwirkenden über 
ihr Engagement

Die Grüne Liste Gablitz steht für mich für 
Naturschutz, Fürsorglichkeit, Mitmensch-
lichkeit und Großzügigkeit. Sie stellt eine 
ganz besondere und wichtige Gruppe im 
Gemeinderat dar. 
Deshalb bin ich dabei.

Birte Dalbauer-Stokkebæk

Ich bin bei den Grünen, weil ich eine ge-
rechte Gesellschaft und eine gesunde 
Zukunft für mich, meine Tochter und alle 
anderen Menschen haben möchte.

Andreas Daxbacher

Seit 50 Jahren bin ich Ressourcenschoner. 
Daher bin ich bei den Grünen gelandet.

Martin Hackl

Seit 1976 lebe ich in Gablitz. Ich engagie-
re mich bei den Grünen, weil sie sich hier 
bereits seit den 1990er-Jahren als einzige 
Gruppe für das Gemeinwohl, einen res-
pektvollen Umgang, eine gerechte Ge-
sellschaft und eine gesunde Zukunft für 
uns alle einsetzen. 

Jürgen Weckerle

Ich bin bei den Grünen, weil ich weiß, dass 
sich die Jungs und Mädels für eine ge-
rechte Zukunft für Mensch und Tier ein-
setzen.

Nicole Fellner

Nur die Grünen setzen sich tatsächlich für 
die Menschen und unser aller Umwelt ein. 
Es gibt keine Alternative!

Dagmar Lamers

Ich bin dabei, weil die Nachhaltigkeit und 
die Transparenz hochgehalten werden. 
Weil es bei uns um die Natur und die Ge-
meinschaft geht und weil sich jeder so 
weit einbringen kann, wie er es für ge-
nehm hält.

Maximilian Fiechtl

Ich bin bei den Grünen, weil mir eine so-
zial gerechte Zukunft für alle Menschen 
wichtig ist. Außerdem liegen mir Feminis-
mus und Tierschutz sehr am Herzen.

Amelie Wörgötter

Als Biologin seit vielen Jahren in Wissen-
schaft und Lehre tätig, im biologischen 
Monitoring sowie auch im Naturschutz 
engagiert, ist es für mich selbstverständ-
lich, mich den Grünen anzuschließen. 

Kommunikation und Diskurs sind mir 
wichtig, um zu tragfähigen Verände-
rungen in Richtung Nachhaltigkeit zu  
gelangen.

Elisabeth Haring

Ich bin bei der GRÜNEN Liste Gablitz, weil 
ich mich auf ihre Integrität und ihr Enga-
gement verlassen kann, Gablitz zu einem 
Ort zu machen, an dem wir alle aufblühen 
können.

Mathilde Sengölge

Werde 
jetzt 
aktiv!

Sie möchten, dass sich in Gablitz etwas 
ändert? Dass unsere Umwelt besser 
geschützt und Vielfalt gefördert wird?
Dass soziale Themen und das Mitein-
ander in den Fokus gerückt werden? 
Dass transparente Politik wieder zum 
Standard wird? 

Uns zu wählen, war dafür ein guter 
erster Schritt. Noch mehr bewirkt je-
doch, wenn Sie uns auf unserem Weg 
für ein besseres Gablitz mit einer hel-
fenden Hand unterstützen. Je mehr 

engagierte Menschen bei uns mit-
reden und mittun, desto mehr kön-
nen wir bewegen und die aktuelle 
Politik ändern! Darum laden wir Sie 
dazu ein, mit uns gemeinsam un-
ser Gablitz zu gestalten – sozialer, 
umweltfreundlicher und lebenswerter.

Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns 
an – wir freuen uns auf Sie/dich!

gablitz@gruene.at@
0677 643 09374
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Es gibt viele Gründe, bei der Grünen 
Liste Gablitz mitzumachen: von der 
Liebe zur Natur bis zum Wunsch nach 
politischer Veränderung. Unsere En-
gagierten erzählen hier ganz persön-
lich, was sie jeden Tag motiviert und 
warum wir gemeinsam noch viel be-
wegen können. 

Jetzt aktiv werden 
& Gablitz mitgestalten! 
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Jänner 1990	 Die „Liste Gablitz” wird von Gottfried Lamers,  
	 Fritzi Weiss, Irene Bochno und Kurt Horvath  
	 unter dem Namen „Liste Gablitz - Sozial-ökolo- 
	 gische Plattform” gegründet.

März 1990	 Gleich beim 1. Antritt schafft es die LiGa in den 
 	 Gemeinderat: Mit  8,7 % erreicht sie 2 Mandate, 
 	 die Fritzi Weiss & Kurt Horvath annehmen.
 
März 2005	 Die „GRÜNE Liste Gablitz” tritt erstmals als 
	 „GRÜNE” bei der Gemeinderatswahl an.

März 2010	 Bei der Gemeinderatswahl 2010 erringt die 
	 GRÜNE Liste Gablitz 10,8 % und kann erstmals 
	 die Funktion eines geschäftsführenden Gemein- 
	 derats besetzen. Der zugeordnete Ausschuss 
	 beschäftigt sich mit „Dorfentwicklung und  
	 Naturschutz”, Gottfried Lamers übernimmt die  
	 Funktion. Damit sind die GRÜNEN in Gablitz auch 
	 erstmals im Gemeindevorstand vertreten.

Mai 2026	 Bei der letzten Gemeinderatswahl erzielen die 
	 GRÜNEN in Gablitz 30,78 % und erreichen damit  
	 10 Mandate. Das aktuelle Team im Gemeinderat: 
	 Clarissa Friedrichkeit-Miko, Thomas Grün, Ruth  
	 Kaden, Florian Ladenstein, Gottfried Lamers,  
	 Hadya Nassan-Agha-Schroll, Thomas Tempel, 
	 Miriam Üblacker, Bettina Wiltos, Gina Wörgötter.

Die ursprüngliche Liste Gablitz 
gibt es bereits seit 1990. Uns gab 
es also schon zu einer Zeit, als es 
die GRÜNEN als geeinte Partei in 
dieser Form noch gar nicht gab. 
Ich selbst war davor bereits seit 
1979 in der Gablitzer SPÖ gewesen 
und habe dort versucht, die Par-
tei in Richtung Umweltschutz und 
echter Opposition zu verändern. 
Da das nicht möglich war, ha-
ben wir - das waren damals Fritzi 
Weiss, Irene Bochno, Kurt Horvath 
und ich - dann eine eigene Gruppe 
gegründet. Deshalb haben wir die 
ersten 10 Jahre nur als alternative, 
parteiunabhängige Gruppe zu SPÖ 
und ÖVP in Gablitz gearbeitet. 

Der Anfang war schwer, da die 
anderen Parteien im Gablitzer Ge-
meinderat versuchten, alles im Ge-
heimen auszumachen und keine 
Informationen weiterzugeben. Nur 

durch unsere direkten Kontakte 
zu den Gablitzer:innen ist es uns 
trotzdem gelungen, wesentliche 
Informationen zu Projekten zu be-
kommen und sukzessive unsere 
Punkte in die Gemeinde einzubrin-
gen. Neben der Politik haben wir 
uns aber auch immer um die Kul-
tur und die Informationen geküm-
mert. Seit Beginn veranstalteten 
wir Konzerte (von Klassik bis Soul, 
von Wiener Liedern bis Country), 
Lesungen und Vorträge. So haben 
wir z. B. schon ab 1990 Badfes-
te organisiert und 1999 das erste 
„Kino unter Sternen”. 

Wir haben seit Beginn immer 
auch neue Interessent:innen ge-
funden. Junge Menschen, die der 
Meinung waren, sie wollen ihren 
Wohnort mitgestalten und ihre 
Zukunft selbst bestimmen, waren 
immer sehr engagiert und erfolg-

reich. Politik gibt es nicht nur auf 
europäischer oder Bundesebene. 
Politik befähigt uns auch, direkt 
vor Ort selbst gestaltend zu wir-
ken und damit die unmittelbare 
Umgebung zu beeinflussen. Will 
man, dass es in Gablitz mehr Um-
weltschutz, weniger Verkehrspro-
bleme, aber dafür soziales Mitei-
nander und schönere Natur gibt, 
muss man sich selber darum küm-
mern. Die Bundespolitik ist viel zu 
weit weg, um als Mensch Einfluss 
nehmen zu können, die Grundstü-
cke in Gablitz sind aber in unserer 
Nachbarschaft. Diese kann man 
beeinflussen, dort kann man wirk-
lich etwas verbessern. 

Und deswegen kamen in den letz-
ten Jahren immer mehr Menschen 
zur GRÜNEN Liste Gablitz. Und ich 
bin beeindruckt, wie stark sie sich 
engagieren und wieviel Arbeit sie 
für die Allgemeinheit leisten. Und 
wie viele Themen jetzt zusätzlich 
durch ihre Expertise auftauchen. 
Aus unserer sozial-ökologischen 
Plattform ist heute eine sehr breite 
und kompetente GRÜNE Partei ge-
worden. 

Wir, die Gründer:innen der Liste 
Gablitz, sehen uns damit bestätigt 
und freuen uns, wenn sich noch 
mehr Interessent:innen mit noch 
mehr Themen uns anschließen. 

◼ Gottfried Lamers

Die GRÜNE Liste Gablitz
Vom Anfang bis zur Gegenwart

1990 - 2026: Ein Blick zurück  
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Unsere Veranstaltungen

Gablitzer Sommerkino
Meine schrecklich verwöhnte Familie | Komödie | Frankreich | 2021

Samstag, 15. August 2025, ab 20:30 | Pfarrwiese Gablitz
Eintritt frei! Getränke und Popcorn ab 19:30
Tipp: Decken und Gelsenschutzmittel haben sich bisher als nützlich erwiesen. 

Über den Film: 
Der französische Millionär Francis Bartek versucht seinen verzogenen und mittlerwei-
le erwachsenen Kindern eine Lektion fürs Leben zu erteilen: Damit sie endlich lernen, 
auf eigenen Beinen zu stehen und nicht mehr Papas auf der Tasche zu liegen, gibt er 
vor, pleite zu sein und von den Behörden gesucht zu werden. So sind seine drei Kinder 
Philippe, Stella und Alexandre für das Wohl der Familie verantwortlich und müssen 
das allererste Mal in ihrem Leben selbst arbeiten.

15
AUG

Herbstfest 2026
Die GRÜNE Liste Gablitz lädt zum Herbstfest ein.

Samstag, 05. September 2026, ab 15:00
Ferdinand-Ebner-Gasse vor der Volksschule
Eintritt frei!

Ponyreiten - Kinderschminken - Basteln mit Naturmaterialien - Hüpfburg - Malen und 
Gestalten - Kinderspiele - Stoffdruckworkshop - Livemusik

05
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Weitere Termine im Herbst
Ein Vorgeschmack auf unsere Veranstaltungen im Herbst 2026 …

19. September 2026 um 9:30 Uhr 
Das Gablitzer Frauenfrühstück im Dorfcafé (Hauptstraße 17)

15. Oktober 2026 um 19:00 Uhr
Grüner Quizabend im Gasthaus Zum Schreiber (Linzerstraße 77)

08. November 2026 um 15:00 Uhr
Kleidertausch - Tauschen statt Kaufen im Gablitzer Pfarrheim (Kirchenplatz 1)

HERBST
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